
 

 
 
Analyse-Angebote für den Aufsichtsrat (2) 
 
Analyseleistung: Die Beurteilung von Entscheidungsvorlagen bei „unternehmerischen 
Entscheidungen“ (§93 AktG), z.B. für (1) M&A, (2) Strategieveränderung, (3) Investition, (4) 
Finanzierung oder (5) Jahresplanung/Jahresbudget 
 
Hintergrund: 
Bei sämtlichen „unternehmerischen Entscheidungen“ (§93 AktG) muss der Vorstand beweisbar auf 
Grundlage „angemessener Informationen“ entscheiden. In den hier zur Dokumentation, speziell bei 
zustimmungspflichtigen Geschäften, erforderlichen Entscheidungsvorlagen sind eine Reihe durch 
Rechtsprechung und Standards fixierte Informationen aufzuzeigen: z.B. Handlungsoptionen, Ziele und 
Nebenbedingungen, Planung und zugrundeliegende Annahme sowie mit der Entscheidung 
verbundene Chancen und Gefahren (Risiken), die Auswirkungen auf den Gesamtrisikoumfang (Grad 
der Bestandsgefährdung im Sinne § 1 StaRUG). Zudem ist zu zeigen, wie in Anbetracht unsicherer 
Auswirkungen von Entscheidungen die Auswirkungen auf Ertrag und Risiko gegeneinander abgewogen 
wurde. Es sollte zudem sichergestellt sein, dass ein geeigneter Prozess entsteht, um bei allen 
unternehmerischen Entscheidungen sachgerechte Entscheidungsvorlagen zu erstellen. 
 
Analysegegenstand: 
Gegenstand der Analyse ist eine strukturierte systematische Analyse einer Entscheidungsvorlage (z.B. 
für den Kauf eines Unternehmens bei M&A). Die Analyse ist auf die gleichen Themen ausgerichtet, die 
bei der gerichtlichen Auseinandersetzung im Rahmen eines Gutachtens aufgezeigt würden. 
In einer (optionalen) Erweiterung ist eine Beurteilung der zugrundeliegenden Prozesse der 
Entscheidungsvorbereitung möglichst mit den bereitgestellten Informationen erhält der Aufsichtsrat 
bei zustimmungspflichtigen Geschäften ein klares Bild darüber, welche gegebenenfalls zusätzlichen 
Informationen er von einem Vorstand anfordern sollte. 
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